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Ämtsicher Theil.
s V c . k. k. apostolische Majestät haben laut Aller-
höchster Entschließung'vom 19. August d. I . den
Rechnungsrath der Tabak- und Stä'mpel-Hofbuchhal-
tung, Karl v. S a v a , znm Vizc-Hofbuchhalter disclbst
mit den systcmmäßigcn Vczügcn allergnädigst zu er-
nennen geruht.

Heute wird ausgegeben und versendet: der slove«
nische Tert des alphabetischen Verzeichnisses der Ge-
setze und Verordnungen, welche in den vom 1. Jän-
ner bis letzten Dezember 1653 ausgegebenen Stucken
l bis XI .Vl l I des'Ersten Theiles des Landes'Regie-
rungsblattes für das Herzogthum Kram enthalten sind.

Laibach, dcn 28. August 1834.
Vom k. k. Ncdaktions-Burcau des Landesrcgienmgs-

blattcs für Kram.

Z u m A n l o h e n .
An dem National-Anlehcn haben sich die Hcrccn

Beamten und die Diener
G u l d e n

der k. k. Bezirkshauptm. in Adclsberg mit "020
« « ,, in Krainbnrg mit 2640
« " n in Nadmannsdorf mit 2600
« „ « in Gottschec mit 19^0
« „ „ in Wippach mit 11>W
des k. k. Landesgerichtes in Laibach mit 14.480
» „ Vczirkskollegial-Gerichtes in Nad-

mannsdorf M't 3000
,, « Bezirksgerichtes dcr Umgebung Lai-

bach's mit ' 2270
„ « Bezirksgerichtes Mottling mit 2000
» « „ Planina mit 1660
« " « Fcistnz mit 1640
« « u Gnrkfeld mit 1^10

Laibach N. Sektion mit 800
" ^ » Kronau mit 700

« " ^orgkonnnissariatcs in Laibach mit 1660
" " ^cucramtcs in Weichselstein mit 8.'>0
" " " lu Nadmannsdorf mit 850
" " " in Nippach mit 600
" " « !" Großlaschitsch mit 6,'iO

NichllNnMchi'r Tlseil^
Vom südöstlichen Kriegsschauplätze.

Die pC. Z. E." bringt vom südlichen Kriegs-
schauplätze Folgendes:

General Lüders hat sich am 10. nach V r a i l a
begeben. Der Nest der russ. Touaufiottillc ist an die-
sem Tage nach Ismai l abgegangen. Der nach Ismai l
führende Donauarm wird an seiner Mündung in den
Hanptstrom durch Versenkung von Schiffen unfahrbar
gemacht. Ein großer Sicg^ den d i ^ Nüssen am 1.
August bei Bajazid in Asien über die Türken erfochten
haben sollen, wurde sowobl in Vraila nnd Galacz als
auch in Odessa durch einen feierlichen Dankgottesdienst
begangen. Die Zahl der zwischen Vraila und Galacz
lonzcmrirtcn Truppen wird auf 40.000 Mann an-
aegcbcn.

W i c n, 25. August. Der „Wr. Lloyd« enthält:
Nach einem Berichte aus Rustschuk vom 17.

d V?' hat Omer Pascha 160 türk. Offiziere höheren
Nanaes bestimmt, welche in der vollen glänzenden
Nationaluniform dessen Suite bn dem Empfange der
k k österreichischen Truppen in VukarM a m ^ . Sep.
tembcr bilden sollen. Die Türken werden Vlikarcn
räumen, Giurgcwo aber besetzt halten Letzteres ge.
hört nämlich zu jcnm Punkten am linken Donauuscr,

die nach dem Frieden von Adrianopel durch die Tür«
ken geräumt und geschleift werden mußten. Auch das
in Folge dieses Friedens geschleifte Tirnowa wird
nun rcstanrirt; eben so sind die für neutrales Gebiet
erklärt gewesenen Donaninseln mm von den Türken
beseht, nnd mit Anlage von Festungswerken begonnen
worden.

I I n K r a j o w a ist die Anknnft der k. k. ö'sterr.
Truppen für die erste Woche des Monats September
angesagt. Drei k. k. Generale werden in Krajowa
l^equartirt werden. Die in der kleinen Walachei bei
Karakal, Nadovan u. s. w gestandenen türk. Truppen
haben am 20. Aug. den Rückzug gegen die Donau
angetreten, um den k. f. österreichischen Truppen die
Stationen zu überlassen.

I Die letzten Nachrichten aus B u k a r e s t sind
vom ^ . August. Sie bringen keine Mittheilung von
gelang. Die Nüssen sctzcn ibrcn Rückzug gegeu
Ibrai la und Fokschan, ohne dabei von den Türken
gestört zu werden, fort, zerstören während des Mar-
Iches die Straßen und die Brücken, um sich gegen
die Verfolgung zu sichern. Am 16. d. war im Haupt-
quartier zu Fokschan große militärische Messe, nach
welcher zur Feier des Sieges der Nüssen in Asien,
Kanouew und Gcwchrsalvcn gegeben wurden. I n
Folge, dicscr Kanonade entstand das Gerücht von ei-
nem am Buseofiust vorgefallene:'. Gefechte. Anch in
Odessa kanonirtc,man zur Feier dieses Sieges von
Morgens bis iu dic Nacht hinein.

I Ueber N u st schul meldet cmc heute cmgc^
langte telegraphische Depesche, daß bis zum 20. Au-
gust die vereinigte Flotte in Varna keine Bewegung
gemacht habe, doch ist Alles für dcn Befehl zum Ans-
laufen in' voller Bereitschaft.

Kefterreich.
W i e n , 24. August. Die Beurtheilung dcr an

der allgemeinen deutschen Industrie - Ausstellung in
München ejponirten Gegenstände ist durch die hiezu
berufene internationale Kommission nunmehr beendet.
Die Ncsultatc dicscr Beurtheilung sind, so wcit sic uns
schon bekannt gewordcn,' äußerst ehrenvoll für dic
österrcichischcn Industriellen; mchr als ein Trittheil
sämmtlicher Auszeichnungen dürften denselben zugehen.
Von dcn großen Medaillen wurden ihnen mchr als
W zuerkannt, so daß beiläufig auf je 111 österreichische
Aussteller eine dicscr höchsten Anszcichnungen entfallt.
Wenn sich diese glänzenden Ergebnisse zunächst anf
die Prciswürdigkcit dcr ausgestellten österreichischen Er>
zeugnissc stützen, so gebührt doch dcn von der österr.
Regierung delcgirtcn Bcurthcilcrn das große Verdunst,
jene Pr.'iswüroigtcit zur allgcmcincn Anerkennung ge-
bracht zu haben/ Ihrcr gediegenen Sachkenntniß, ihrem
aufopfernden Eifer, ihrcr unermüdlichen Energie, und
d ^ . n ' ^ ' " festen und innigen Zusammenwirken
^ ' . « - " " " dcr einsichtsvollen Leitung dcr kaiscrl.
N ' ' . " ' konnte cs allein gelingen, so erfreuliche
u n d > s s , ' " / " " ' " " ' . Man kann mit Recht sagen,

u m ? > s t " ^ ^ " ' ^ "cwf stolz sein, daß die Ver-
-/, " ^ 7 ' l l n ' M c h s , i . ^ vortreffliche war, jeder Em-
wa , ! "5lkonuncn an seinem Platze; nicht Emer
las,.., ' ^ ' " " ' ' d"- dcn Wunstl, hätte rege werden

le ^ v - " ' ^ ^ l l e durch cincn'Anderen ersetzt zu
Ein. " " . " ' Z t und ausdauernd haben ne Alle

m Tmen, und Einer für Alle naä, Einem Ziele ge-
, ' "nd.es. glücklich oneich ' Ihre vortreffliche ^ l -

A n Z's " ' " ^ ^ Zusammenballen hat den osterreichl.
ch n Delegn-ten dic Achtung auch des Auslandes, la
eilst i ^ ^ . errungen, welche auf die ssünsttgen Newl-
a e d,r „ t , r r . Industrie mit Eifersucht hinblickten Da-

' " ^ " i k und Ehre diesen Männern, welche, der Emla,
o mg der Staatsverwaltung entsprechend, mit so großer
-Mopscrung sich dcm bcschwcrlichcn und zeitraubenden ^
Ge,chatte der Beurtheilung unterzogen, nnd dieses mit
,o glncklichem Erfolge durchgeführt haben. Auch fur
"c^urunst wird das gegebene Beispiel nicht verloren
a m , n ' ^ ^ ^ ^ ' " ' ^ " ' Sinn in fcstcm, innigem Zu-

'annnenwirken zu leisten uermag. (Austria.)

i>^ «t >5v ' August. Der zum Zivilkommissär
oer ^. und 4. Armee ernannte Hen Bawn Eduard

Bach machte heute seine diplomatischen Besuche, und
wird unverzüglich die Ncisc in das Hauptquartier
des Herrn Oberkommandanten, FZM. von Heß, an»
treten, um sich von dort nach Bukarest zu begeben.

— Der Herr Armee-Oberkommandant, FZM.
Freiherr v. Heß, wird seine Inspektionsreise in den
nächsten Tagen des Monats September in Sieben«
bürgen fortsetzen und selbe sodann bis nach Bukarest
ausdehnen. Das Hauptquartier des Armee-Obcrkom«
mando's bleibt aber, so lange der Charakter dcr Okku«
pation allein beibehalten werden kann, auf österreichi'
schem Gebiet.

— Der Nückkehr Sr. Majestät des Kaisers von
Ischl wird am Sonntag entgegen gesehen.

— Die Note ans St . Petersburg mit den Aenße.
rungen Rußlands über die durch die Westmächte ge<
forderten Garantien erwartet man hier in dcn ersten
Tagen des Monats September. Der k. russische Ge-
sandte, Fürst v. Gortschakoff, hat die Erklärung abgc«
geben, daß seine Vollmachten jene Ausdehnung nicht
haben, um über die fraglichen Fordcrnngcn irgend
eine, Zusage machen zu können.

— Der k. preußische Gesandte am hiesigen Hofe,
Herr Graf v. Armin, hatte hcute cine längere Kon«
fcrcnz mit dcm Herrn Minister des Acußcrcn, Grafen
Buol-Schauenstein.

^ — I n Folge der Bestimmungen über das Staats«
^anlchcn vom I . 1881 wurde dcr znr Einlösung fest-
gesetzte Betrag dcr Anlchcns-Obligationen von dcn
Scr im ^. nnd L. eingelöst und wird Anfangs Scp<
tcmbcr im Vcrbrcnnhausc am Glacis verbrannt wer«
den. , Von Sekte des Tilgnngsfondes wurden für
das Jahr 1854 Obligationen der älteren Staatsschuld
im Betrage von o Millionen Gulden eingelöst, dic
nach erfolgtcr Löschung in dcn Krcditbüchcrn gleichfalls
verbrannt werden.

— Der Verkehr der Personen- und Lastzüge auf
dcr Nordbahn findet wieder regelmäßig nach dcr Fahr«
ordmmg Statt. Dcr Damm und die Brücke bci
Prerau sind wieder hergestellt. Bei Natibor hofft
man mit dcn Hcrstcllungsarbciten nächster Tage fertig
zu wcrden.

— Nur einige minder bedeutende Firmen haben
in Folge des vorgestern gemeldeten Fallissements ihre
Zahlungen cingestcllt, und zwar Samuel Meworach
und Söhne, D. Frankl, Brann, Wottiz. Dic Firma
von Wertbrimstkin scl. Sohn hat bereits dcn Konkurs
angemeldet.

— Einc nächste Folge der östcrr. Besetzung der
Fürstenthümcr wird dlc Erwcitcrung der Donaudampf'
schifffabrt bis nach Silistria, Tschcrnawoda ,mo Hir«

! sowa scin. Dic Handclswclt verspri «t sich reichlichen
Gewinn durch dcn wicdcr eröffneten Verkehr an dcr
Donau nnd wirklich sind schon jetzt Kmifteutc aus
Nustsckuk und Silistria in Wien und Pcsth cingctrof.
fen die bedeutende Vestettiingcn machen.

' Das gute Einvernehmen zwinhen Oesterreich
und der Türkei hat sich anch bei der Geburtstagsfeier
unseres Monarchen am 16. d. in Nustschuk gezeigt.
Omcr Pascha wohnte, von seiimn ganzen Stäbe und
alien anwesenden fremden Offizieren umgeben, in
größter Galla der kirchlichen Frier in der dortigen
Oonsnlatskapellc bei. 21 Kanonenschüsse von dcr Fe«
stung gaben auch dcr Bevölkerung von der Feier Kunde-
eine großc Parade dcr türk. Truppen hatte gleichfalls
zn Ehren des Tages Statt.

-- Ein Bericht dcs hochwürd. Missionärs Ioscf
Gostncr aus Eh a r t u m . 12. Juni, bringt die Trauer-
künde, daß am 10. Juni Abends der hochw. Missio-
när A. H a l l e r ans Tirol, Ncligionslchrcr nnd unmit.
tclbarcrAnfschcr dcr losgekauften Erzichungsknabcn, an
cincut fnrchtbar heftigen Anfall eines sehr bösartigen
Fiebers unerwartet und plötzlich gestorben ist.

W i e n , 28. August. ' Dcr beute aus St. Pe<
tcröburg ciugctroffcnc Cnner hat de>n k. russischen
Gesandten, Fürsten v. Gortschakoff, vertrauliche An.
dcutungcu übcr die Ansichten dcs k., r u s M M ^am«
nets in Betreff dcr Garanticnfrage ul 'c l luMl ^ i e
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eine definitive Antwort nicht ertheilen, sondern vorerst
klarere und deutlichere Aufklärungen verlangen, und
auf Grund derselben die gewünschten Erklärungen zu-
sichern. An eine Erledigung der Garantienfrage dürfte
sonach vor Neujahr kaum zu denken sein.

— Das k. k. Handelsministerium hat die Vor«
nähme von Sichcrheitsarbeitcn an der rechtsseitigen
Uferstrecke der Saue bei Piausko genehmigt.

— Das k. k. Handelsgericht macht heute be-
kannt, daß der Konkurs über das Vermögen der un-
ter der Firma Hofmanu und Söhne bestehenden priv.
Großhandlung des Herrn Emanucl Edlen v. Hof.
mannstt'al eröffnet wurde. Fordcrungsanmeldungcn
müssen bis zum 30. November eingebracht werden.

— Der Wcinhändler, Herr Schwarzer, welcher
bekanntlich eine Geschäftsreise nach Amerika gemacht
hat, um Handelsverbindungen anzuknüpfen, ist zurück'
gekehrt und spricht die Hoffnung aus, daß sein Be-
streben vom besten Erfolg gekrönt gewesen.

T r i e f t , 23. August. A. V a r d e l l a aus
Vicenza erhielt die kaiserliche Bewilligung, nach den
östcrr. Staaten zurückzukehren. Nach abgelegtem Un-
terthanseio wird das Sequester anf seine Güter auf«
gehoben.

T r o p p a u , 22. August. Die Wasscrfinth war
gestern im Abnehmen und die Kommunikation fast
ganzlich hergestellt. Ueber 60 Personen aus gcfähr-
deten Häusern wurden dclogirt, von dem Bürgermci-
steramte untergebracht und mit Lcbensmittcln versehen.
Um 10 Uhr Abends fing das Nasser wieder an zu
steigen; die Fluth trat vor der großen und kleinen
Brücke neuerdings aus und die Kommunikation konnte
nur durch die Nothstege und Kähne unterhalten wer«
den. Die k. k. Polizeidirektion, die k. k. Gcnsd'armerie
und der Gcmeindevorstand sind unausgesetzt thätig,
um, wo uöthig, Hilfe zu leisten und die erforderlichen
Vorkehrungen zu treffen

Olmütz, 23.August. Dic Marchebcne um Olmütz
herum hat noch immer ein sceartigcs Aussehen. Auf
den hochwogenden und trübgefärbten Fluthcn treiben
zeitweilig noch einzelne Achrengarbcn als Nachzügler
der großen Fcldcrvcrwüstnng, welche der erste Wogen»
schwall der March verursachte.

Von Mügliz bis hinab in's Marchfeld sind die
Ufcrgclände noch überschwemmt.

P a d e r b o r n , 19. August. Die «Wcstph Ztg."
bestätigt, daß die beabsichtigte Abhaltung der Gene»
ral - Versammlung der katholischen Vereine Deutsch«
lands zu Köln durch Ncskript des dortigen Polizei»
dircktors vom 14. d. M. polizeilich untersagt ist. ( M -
dcrweitc Mittheilungen melden ebenfalls das Verbot,
sprechen aber die Hoffnung auf eine Zurücknahme dcs<
selben aus.)

Deutschland.
V e r l i n, 20. August. Die „Prcuß. Corrcsp."

schreibt heute:
„Der neulichc Artikel unseres Vlattes, welcher die

Stellung Preußens zu den von den Seemächten auf»
gestellten Grundlagen des künftigen Friedens erörterte,
hat auch in der «Oestcrr. Korr." eine Besprechung
gefunden. Bei den Beziehungen, welche mal: diesem
Organ zuweist, ist es uns wichtig und erfreulich ge>
weseu. durch dasselbe ebenso sehr jeden Zweifel an
der Fortdauer der Einigkeit Deutschlands in der Ent<
Wicklung der orientalischen Angelegenheiten ausgeschlos»
sen, als die Auffassung im Allgemeinen bestätigt zu
finden, welche wir über dic Verpflichtungen der Kon-
trahenten des Vertrages vom 20. April gegcn einan-
der ausgesprochen haben. I n dcr That war, wie auch
durch die Nachricht von dcr gemeinschaftlichen Vor-
lage dcr auf die gegenwärtige Lage dcr orientalischen
Angelegenheiten beim Bundestage Seitens Preußens
und Oesterreichs bestätigt wird, von den deutschen
Großmächten nicht vorauszusetzen, daß sie den Kreis
dcr Pflichten für dm deutschen Bund erweiterten, ohne
eine Anerkennung derselben von diesem erlangt zn
haben. Es war nicht zn bezweifeln, daß d^emgen,
welche als die berufenen Vorkämpfer der Interessen,
des Einflusses und der Würde Deutschlands auftra-
ten, die Rücksicht gegen ibre deutschen Bundesgenos-
sen in vollem Umfange beobachten würden, welche,
abgesehen von Zwecken des Vertrages vom 20. April
nicht minder die loyale Beobachtung der eingegange-
nen Verpflichtungen ̂  als die möglichen Opfer für die
Erfüllung derselben forderten. Von diesem Gesichts,
punkte aus beurtheilten wir die Stellung und die
nächsten Pflichten Preußens in unserem neulichen Ar-
tikel, obnc diesem oder Oesterreich die Freiheit der Ent-
schließungen absprechen zu wollen. Wir iheilen daher
auch in dieser Beziehung vollkommen die Ansichten
der „Ocstcrrcichi,chcn Korrespondenz", daß Oesterreich
durch den Vertrag vom 20. U p ^ 5. ^ „icht gehin«
dcrt war, sein Einucrstandniß mit den Fricdensgrnnd»
lagen dcr Seemächte durch einen förmlichen Noten,
wechscl mit dicsm zu bekunden. Aber wir vermögen
keinen Zusammcnbang dieser Bedingungen mit den
Verpflichtungen aufzufinden, welche Artikel I I . des
Aprilvcrtrages und dcr Zusatzartikel zu demselben
aufstellt. Preußen hat, lvie wir behaupten dürfen.
Vnmise genug geliefert, daß es ihm an Opserfreudlg-

kcit für die Interessen Deutschlands nicht fehlt und
daß es seinen übernommenen Verpflichtungen treu
nachkommt; aber je gewissenhafter es in diesen Be-
ziehungen zu sein sich gebunden hält, um so strenger
muß es den Kreis seiner Pflichten begrenzen."

M ü n c h e n , 19. August. Die Zahl dcr Frem-
den, die in den ersten Wochen der deutschen Industrie«
Ausstellung täglich hiehcr strömten, hat leider in Folge
der hier herrschenden Cholera, wie sich denken läßt,
sehr bedeutend abgenommen, so daß, während an man-
chen früheren Tagen der Glaspalast von mehr als
3000 Personen besucht war, der Besuch >ctzt kaum
den vierten Theil hievon beträgt. Was nun die er-
wähnte Krankheit betrifft, so sind ihr in der letzten
Zeit täglich 20—30 Personen in unserer Stadt er-
legen und es beträgt die Gesammtzahl dcr Gestorbe-
nen, seit sich am 27. v. M. der erste Fall ergab, un-
gefähr 300. Seit einigen Tagen hat indessen die
furchtbare Krankheit an Intensität nicht unbedeutend
verloren, so daß auf 1 Gestorbenen 3—4 Gerettete
kommen, ein im Vergleich zu dem Auftreten der Cho»
lera in den andern größeren Städten allerdings gün-
stiges Ergebniß. Es wurden hier von Seite der Be-
Horden wieder alle Vorkehrungen getroffen, wie wäh-
rend der Epidemie im I . 1836 und es erweisen sich
dieselben, insbesondere die in allen Distrikten der Stadt
errichteten und mit 3—4 Aerzten besetzten ärztlichen
Besuchsanstalten, als höchst zweckmäßig. Es bat sich
fast gleichzeitig die Cholera auch in anderen Orten
Baierns, insbesondere in Augsburg und in Nürnberg
gezeigt, doch ebenfalls nicht in einem sehr bedenkli-
chen Grad.

M a i n z , 17. August. Schon seit längerer Zeit
sind zwischen der großhcrzoglichcn Regierung und dem
hicsigcn hochw. Bischof Verhandlungen übcr die ob-
schwebcndc kirchliche Frage gepflogen worden. Das
„Mainzer Journal" glaubt versichern zn können,
„daß eine höchst erfreuliche Vereinbarung zwischen
Staat und Kirche zu Stande gekommen, die ehren-
haft für beide Theile sei und Allen reichen Segen
bringen werde."

Italien.
T u r i n , 20. August. Die ans ihrem Kloster

vertriebenen Karthäuser von Collcgno haben cine Pro-
testation veröffentlicht, in welcher es heißt:

Am 10. l. M. August, während dic unterzeich-
neten Väter dcr Karthause von Collegno ihrer Ordens-
regel gemäß beschäftigt waren und in Abwesenheit
ihres Obern, drang die bewaffnete Macht in ihre
Wohnung cin. Nachdem sie dcn Pförtner überrum>
pelt, trieb sie die Väter gewaltsam hinaus, von dcncn
einer seit einem Monat krank war und eben erst drci
Aderlässe und eine Vlutcgclanlegung ausgestanden
hatte. Sie ließ ihnen keinen Augenblick Zcit. um
ihr persönliches Mobilar mitzunehmen und schloß dic
Kirche, um sie an dcr Wegnahme dcr heil. Zierrathen
zu bindern. Inzwischen verbreiteten sich einige dcn
frommcn Bewohnern von Colegno ganz fremde Per-
sonen im Kloster und raubtcn wcrthvollc Gegenstände,
untcr anderen Wcin und Eßwarcn. Die Vätcr dcr
Karthause von Collcgno waren einige Tagc vorlicr
aufgefordert worden, ihre eigrne Wohnung abzutre-
ten ; da sie aber diesem Gesuch nicht willfahren konn-
ten, ohne zuvor den Befehl ihrer Obcrn einzuholen,
so wurde ihnen wie billig auf ihrc Bitte die nötbigc
Zeit gewährt, um dicsc Erlaubniß einzukommen. Aber
plötzlich vertrieben und jetzt bei einer frommcn Pcr-
son versammelt, ohnc deren christliche Liebe sie mitten
auf dcr Straße lägen, protestircn sie hiermit von
Neuem schriftlich, wie sie schon feierlich und mündlich
protestirt habcn. während sic die Vcfchlc ihrer Obcrn
abwarteten und erhoben sich vor dcr bürgerlichen Gc<
scllschaft Picmonts, vor dcm katholischen Piemont,
wider eine so ungeheure Ungerechtigkeit . . .

R o m , 12. August. Von dcr Sagra Consulta
<md dic hervorragenstcn richterlichen Ergebnisse ans
dem Prozeß gegen dic Mitschuldigen an Minister
Rossis Ermordung in dcr Form cines Erkenntnisses
zusammengedrängt veröffentlicht. Es wird hier ncucr-
dings der Beweis geliefert, daß Nossi's Ermordung
keine isolirtc oder in Rom angezettelte That, sondern
von dcn politischen Klnbbs in Picmont und Toscana
dckrctirt war.

I n Betreff der Cholera erfährt man, daß sie in
T o s c a n a im Zunehmen ist. doch ist Florenz bis
jetzt davon verschont. Auf I s c h i a (Neapel) grassirt
sie stark, und auf Sicilien hat dcr Ausbruch dersel»
bcn sogar zn Erzesscn gegcn einige Beamte Anlaß
gegeben.

Frankreich.
P a r i s , 19. August. Von Marseille wird aus

dcr konstantinopolitanischcn Post uom 10. d. M. tclc>
graphirt: daß dcr Abgang dcr Erpcdition nach dcr
Krim wcgcn dcr übermäßigen Hitze bis zum Ende
des Monats vertagt sei. Unterdessen würden dic Vor«
bereitungcn vollendet.

P a r i s , 20. August. Se. Majestät der Kaiser
hat folgende Proklamation an die Armee im Orient«
«lassen:

«Soldaten und Matrosen dcr Armee im Oriente!
Ih r habt noch nicht gckämpft und doch schon einen
glänzenden Erfolg errungen. Euere Anwesenheit und
jcnc dcr englischen Truppen hat hingcrcicht. um den
Feind znm Rückzug übcr die Donau zu zwingen, und
die russischen Schisse blcibcn in ihren Häfcn. M
habt noch nicht gckämpft und dcniwch schon mutlM
gegen dcn Tod gcstrittcn. Eine fürchterliche, ol'schon
nur vorübergehende Geißel hat Euren Eifer nicht
aufhalten können. Frankreich und der Soiwcrain,
dcn es sich gcgcbcn hat, könncn ohne tiefe Bewegung,
ohnc zu Eucrer Unterstützung allc Anstrcngmigcn;"
machcn. cine solche Encrgic und Sclbstvcrlängnung
nicht erblicken. I m Jahre 1790 sagte der erste Kw'
sul in einer Proklamation an dic Armcc 1 „Dic crstt
Eigenschaft cincs Soldatcn ist dic Standhaftigkeit >'«
Ertragung allcr Anstrengungen und Entbcbnmgcn,
dic Tapfcrkcit ist nur die zwcite." Dlc crstt M l
Ih r jctzt, wcr könnte die zweite Ench in Abrede
stellen? Daher suchen anch unsere von Finnland
bis zum Kaukasus zerstreuten Feinde mit AcnaM-lM
dcn Punkt auf. wohin Frankrcich und England ihre
Schläge richten werden, von dcncn sie im Voraus
schen, daß sie sehr entscheidend sein werden, dcnn
das Recht, die Gerechtigkeit und der kriegerische Geist
sind auf unserer Seite. Schon sind Vomarsund und
2000 Gefangene in unscrc Hände gcfallcn. Soldaten,
Ih r wcrdct dcm Bcispiclc dcr Armcc in C'M'tcn fol'
gen, die Sicgcr dcr Pyramidcn und am Bcrgc Tabol
hatten, wie I h r , mit kricgsgcwohnteu Soldaten und
Krankhcitcn zu kämpfcn, abcr. ungeachtet dcr Pest und
den Anstrengungen von drei Armccn, kchrten sic nut
Ehren in ihr Vaterland zurück. Soldaten! Habt zn
Euerm Obcrkommandantcn und zu nur Vertrauen.
Ich wache für Euch und hoffe mit dcr Hilfe Gottes
Eure Leiden sich bald vermindern und Euren Nul^
sich vermehren zu schcn. Auf Nicdcrschcn, Soldate^

Nach einem Schreiben aus Madr id in dcr «?^
tric" begab sich am 13. cinc ans dcn Führern ^
Barrikaden und dcr Klnbbs zusammcngcsctztc DcpU'
tation zu Espartcro und crsuchtc ihn, die "Ncklcnna'
tion in Erwägung zu ziehen, welche sic zn überreichen
beauftragt sei. Dicsc Reklamation hatte dic VeM '
gung jenes Artikels des Cortcs - EinbcrufnngsdclrctcS
zum Zwecke, worin gcsagt wird, daß die Dynasticst"^
in dcr nmcn foiistituircndcn Vcrsammlnng nicht z^
Erörterung gelangen werde. Dcr Marschall antw^
tctc dcn Abgeordneten, daß sic das Vertrauen, welches
dic Nation auf ihn gcsctzt habc. thcilcn odcr an s ^ "
Scitc regieren müßtcn, Nach langcr E r ö r t m " ^ ^ .
abschicdctc cr dic Deputation, indcin cr cs übcn^ '
ihre Petition dem Ministerrathc vorzulegen. ^ . .,«
geordneten zogcn sich schr aufgcrcgt zurück. Vci eM
von dcr Presse gegebenen Bankette, dcm dic M^W.
beiwohnten, brachte Espartcro cincn Toast ">s,"
Freiheit aus,- O'Donncl crhob sich sofort, um emei
Toast für dic Königin folgen zu lasscn. ..,,

P a r i s , 21. August. Vom Kricgsschaupla^ '
dcr Türkei kommen Nachrichtrn, die für F"nnc v
und England äußerst betrübend sind. Cholera n>
Krankhcitcn allcr Art, dcrcn Bösartigkcit noch " ^
mchrt wird durch dic pcstilcntialische Luft, wclche o>
Leichcn dcr Gcfallcncn, dic man theils nnbcgraben g
lasscn, theils nur seicht eingescharrt hatte, anshaun) '
wüthcn untcr dcn Auriliartruvpcn so stark, daß ei>
Tages bei cincm Bataillon, welches 14M» M- ^ '
sich nur 8l)0 auf dcm Platze gcstcllt liabcn.

Trotzdem ist die Erpcdition gegcn dic Krnn u>
widerruflich beschlossen. Man hat sie zwar anMNU'
auf cine unbestimmte Zcit vertagt, allein dieß g M ,
nur deßhalb, um die Menge Spionc, wclchc M ^ ' '
überall hat, irre zu führen und übcr den Tag dm^
bcn zu täuschen. Sonst brachte dic Post nichts 3le
aus Konstantinopcl. .^,

Nas die Einnahme von Bomarsund anbela^.
so mußte sich dic Besatzung nothwcndigcr ' ^ ' ^ ^ l se
Gnade oder Ungnade ergeben, da zufälliger ^ , ̂
cin Theil dcr Mauer in die Luft flog und .^
Bresche machte, die sie nicht mehr zn vertheidigt
Stande war. . , ^,1,

P a r i s . 21. August. Dcr „Momlcnr" 5 " ^ , l d
daß die in Folge des durch den Gesundheit^" ^
von Marseille nnd Umgebung eingetretene Ver;^ ^<
in dcr Nildung dcs Lagcrs 'im Südcn ietzt em" ^
doppelten Thätigkeit Platz gemacht habe, ^c ' ,̂
Infantcric-Divisioncn, aus wclchen es bcftchc^ ^
würden bis Ende d. M. zusammengezogn ^''^ifen-
Rom werde hiezu das 10. Jäger-Bataillon cli"
Die Truppm werden unter gelten lagcrn. M y M

P a r i s , 21. August.' Allc für dic / ^ ^ t
dcs Nordlagcrs bestimmten Truppcn sind ^? ^n<
angelangt odcr auf dcm Marsche in ihrc Kai ^ ^
gcn. Sic sind in drei Korps getheilt, deren . ^ , ^
quartiere zn Bonlognc. Wimcrcur ""d ^ - gc<
sich bcfindcn. Allc Dicnstc sind
gcnwärtig durchstrcifcn Offizicrc vom " " ^and.
das zwischen St . Omcr und Bonlognc g " ^ ^rupp"'
um die Punktc zu crnnttcln. wo man oi' ^ ^
wird manöveriren lassen können. o M i ^ ^
Schaden zu verursachen. "st
Maßstabe aller TYcllr dcr Nm'darmee w"v
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„ach der Ernte, während der zweiten .Hälfte des
September, vor sich gehen. Der Kaiser bat dem Ge-
ncralstabc eine bedeutende Snmme zur Vcrfüguug ge-
stellt, damit Preise m zwei Abstnfnngcn an die besten
Schützen verweilt werden können. Die Soldaten, wcl°
che zn den Sclüeßübnngen zugezogen werden, wird
man in zwei Klassen eintheilen und Niemanden in die
erste zulassen, bevor er w der zweiten einen ersten
Preis erlangt hat. Telegraphische Linien setzen die
verschiedenen Tbeilc des Lagers unter sich und nm
Paris in Verbindung; die ans Viaritz abgeschickten
Befehle werden in 23 Minuten empfangen.

Großbritannien.
London , 21. August. Ueber die Einnahme von

Vomachmd schreibt die „Tinges":
„Die Kapitulation des pauptsorts, des eigentli-

chen Bomarsund, fand am 46. Statt, gerade acht
Taqc nach der Landung der Truppen. Die runden
Forts oder Thürme hinter Bomarsnn? waren zwci
oder drei Tage vor der Ucbcrgabc des Hauptwerkes
acuommcn worden, nachdem die Franzosen das Fort
Tc-ec und die Engländer das Fort NoMch bezwun-
gen batten. Diese Forts sollen eine Besatzung von je
120 Mann gehabt haben, von denen die Engländer,
welcke" in diesem Kampfe den Kapitän Wrottcslcv,,
einen verdienstvollen Offizier und 4 — !i Mann ver-
loren, 41-';Mann gefangen nahmen. Das Fort Tezee
litt am stärksten; denn es scheint, daß nicht weniger
als "6 Mann der russischen Besatzung gcwdtct, 20
verwundet und nur 3;'i unversehrt gefangen genom-
men wnrden. Wie groß dcr Verlust der Franzosen
war, wissen wir uicht." Ueber die Erpedition gegen
die Krim weiß die „Times" nichts Bestimmtes. Sie
glaubt zwar, daß die verbündeten Flotten sich darauf
gerüstet hatten, am 12. oder l.1. August mit den Lan-
dungstruppen an Bord in See zu stechen, ̂ bemerkt
jedoch, daß die Ausfübrung dieses Entschlu^es zum
Theil vom Wetter abhäuge. Eine Verzögerung des!
Unternehmens sei auch durch die verspätete Ankunft
der französischen Belagerungsgeschütze veranlaßt wor-
den, die später, als in der Ordnung gewesen, und nach-
dem bereits 40 oder 46 britische Belagerungsgeschütze
in Skutari und Varna angekommen, Toulon verlas»
sen hätten.

Spanien.
Der „Mouitcur" bringt folgende Depesche:

B a y o n n e , 11. August.
I n Folge eines Beschlusses des spanischen Mini«

stcriums müssen die den Privaten abgenommenen
Waffen der Junta überliefert werden, um zurückge-
stellt zu werden. Der Gouverneur von Madrid unttr-
sagt: die gesetzwidrigen Hausdurchsuchungen, das Tra-
gen von Waffen für alle Diejenigen, die wedcr zur
Armee noch zur Vürgcrmiliz gehören; jede ohne die
legalen Formalitäten veröffentlichte Drnckschrift oder
andere Publikation; die Kommentare, womit die öffent>
lichen Ausrufer den Vcrkanf der Ionrnalc begleiten.

Man arbeitet an der Reorganisation der Muni-
zipalgarde.

Nach den neuesten Nachrichten aus Catalonien
stellt sich die Ruhe in Barcelona wieder her. Die
Fabriken sind wieder geöffnet.

Der Genera! dc !a Concha hat das Bataillon
des Regiments Tarragona, welches revoltirt hatte,!
streng bestraft.

Die Behörden haben alle nöthigen Maßregeln
zur Ausrcchthaltuna, der öffentlichen' Rubc ergriffen.
^ ! ft^ ! 7 ' ^ " ? ^ ' anf verschiedenen Punkten
dn Hmp'tadt starke Dewchemcnts der Bürgermiliz
ausgestellt, die anch PatronMenoicuste verrichten

Der Marmcministcr, Hcrr Alleude Salazar bat
die von den Junten suspendirten Beamten i i / ibrc
Aemter wieder eingesetzt.

Privatberichte aus Madr id vom 14. August in
der „Presse" bebaupten, daß drei Junten, die von
Lerida, Huesca und Malaga, die Negierung nicht au-
erkannt habcn und sich eine bloß berathende Steb
lung nicht gefallen lassen wollen. Die von Lcrida
rüstet sogar nno will auf Barcelona marschiren. Sie
soll jedoch bloß über einige Kompagnien verfügen, die
sie aus Hnesca hat kommen lassen und deren Kom«
mando^e dem Brigade Ibarz übertragen hat.
l a u t e . ^ H g ^ ^ " " ' " ^ ' ' g c l a n g t e n Nachrichten

Donanftirstettthumer.
Bukares t , 2. (14.) August. Die „Bukarester

Deutsche Ztg." veröffentlicht das nachfolgende Publi>
kaudum:

Ich habe erfahren, daß einige Einwohner der
Walachei ihr Vaterland verlassen haben oder verlas-
sen wollten, weil sic fürchteten, von der kaiserlichen
VcMrimg dafür verfolgt zu werden, daß sie den
"Nchen Truppen und Bebördcn Dienste geleistet

oder ihre Sympathien für dieselben an den Tag gc-
legt hatten.

Ich ergreife diese Gelegenheit, um zu erklären,
daß dic Negierung unseres erbabenen Gebieters, des
Padischah, überzeugt ist, daß dergleichen Handlungen
mir unter dem Druck stattgesunden haben, den eine
starke ^Armce, die im ^anoe steht, natürlich ansübt.

.'ch glaube gern, daß oic Romanen die Rechte ihres
^aterlmwes, 'hrc Nationalität nno ihre Gebränche zn
^l'r Neben, um sich aus Ueberzeugung nnd ans freiem
^ i l i m . t n b" Arme einer fremdländischen Negierung

Ich fühle mich glücklich erklären zu können, daß
oie tai,crliche Regierung den Verirrten, wenn es welche
gcgtt'en hat, chrc Gnade und ein gänzliches Vergessen
" " "^gangencn angedciben läßt, und daß Niemand
wegen Mier politischen Meinungen oder Handlungen
)U Gunsten dcr Russen, so lange sie im Lauoc waren,
-nsolgt werden wird. Aber da die Regierung unseres
nyaoenen Gebieters den Schleier der Vergessenheit
uucr die Vergangenheit wirft, so hat sie das Recht
zu verlangen und verlangt anch auf das allcrentschic.
"We, daß von nnn an kein Bcwolmcr der Walachei
n'gcnd cmc mittelbare oder unmittelbare Verbindung
oocr verkehr mit russischen Truppen oder Vehöroeu
im Allgcmcmcn unterhalte. Jede dergleichen Handlung
wird als Spioncric betrachtet werden und die Schul-'
digcn und Mitschuldigen werden vor ein Kriegsgericht
gcitellt und nach aller Strenge des StanorechtS abge.
unheilt werden.

^ Ich hoffe, oaß die Einwohner dcr Walachei den
^okalbehörden Gehorsam und Beistand leisten werden,
um die allgemeine Beruhigung wieder herzustellen und
zu erhaltm lind daß ein Jeder seinen Privatgeschäften
und gewöhnlichen Arbeiten nachgehen wird.

Am i ^ ? ^ ^ " Generalissimus Omcr.
-UN I. (13.) August 18K4.

Türkei.
K o n , t a n t i n o p c l , 14 Wanst. Die Vorbc«

^ 7 ^ " ^ u ' Spedition gegen die Krim sind voll-
endc. ^0.000 Franzosen, 20 000 Engländer, 10.000
^urkcn stnd dazu bestimmt und sollen, wie mit Vc-
INmmthett behauptet wird, an einem in der Nähe Se-
dastopols, in welchem Playc 40 000 Russen u'cgcn,
befindlichen Orte unter dem'Schuftc der Kanonen dcr
Linictischiffc ausgeschifft werden. Das Auslaufcn dcr
rilss. Flotte wird durch sämmtliche anglo-französische
Dampfer gehindert werdcu.

Das „Iourn. dc Const.« bezeichnet das Gerücht
von der Umzingelung und Vernichtung cincs Korps
^.uavcn durch die, Nusscn in der Dobrndscha als völlig
ungcgrundct.

Die auf dcm Marsche nach Adrianopcl befind-
lichen französischen Truppcn sollen wegen dcr dort
ausgebrochcncn Cholera nach Gallipoli zurückbeor'
dcrt sciu.

Ueber den Brand in Varna am l0. wciß man
wcnig Nähcrcs. Dcr dritte Theil dcr Stadt ist ein-
geäschert. Zum Glück konnt/ man die nambaftcn
Pnlvcrvorrathc absondern. Dcr Vcrlust dcr Franzosen
! t minder bcdcutcnd als jener dcr Engländer, wclchc
'hrcn ganzen Mnudvorrath vcrlorcn habcn.

^. lĉ  Pforte hat in Anbetracht dcs gcgcnwärtigcn
Kricgszuitandes nnd dcr Bcdürfnissc ihrcr im Lanoe
nch Nets lnehrcndeu Truppenmasscn, den Abschlliß von
Kontrakten fremder Kaufleute mit dem türkischen Land«
mann anf Lieferung von Gctrcidc und andcrn Fcld«
fruchten auch für die heurige Ernte verboten, nnd da-
mit dic Wirksamkeit ihres frübcrn Ausfuhrvcrbots für
wmcrhin aufrccht erklärt. Da die Mitthcilung dcs
bezüglichen Pfortcn-Mcmorandnms crst mchrcrc Wo>
chcn nach Beginn dcr ncucn Ernte geschah, uno drß-
halb anzunchmcn ist, daß bcrcits viclc solche Licfc-
uiug^Kontrakte abgeschlossen wurdcn, so hat dcr k.k.
^mrrnuntluö Freiherr v. Brück gcgcnübcr dcr Pfortc

/ / ' ^ ? ! ^ ^ rückwirkende Kraft dicscr im Grund'
vernv'vt "gegebenen Maßregel von vorncbcrcin
^ N n " d a s R c . ^ " " ^ l s ^ u w<e toskanischcn
im an l^ s ^ ^ " ' " ' ^ " ^ die Ausführnng ihrcr

tos ^ ^ ! " " " ' ^ " " Kundmachung des Vcr<
cita . n Ä ^ " 5 ' " " ' Vcrträge zu verlangen. Gleich.

' ' 'u cn dicse Handclslcute im Wege der betrcf.
m ^ l ^ I ^ V ^ ^ ^ r d e r t , ihre bezüglichen Kon»

w ä end ^ . ^ " " ^ " a c h u n g dcr ihnen daraus cr<
w^chjcnd.n Ansuche sofort anzumelden.

Rußland.
Ztg.« berichtet:' '"' ^ ^" 'ust, wird der «Wiener

ü b . r ? ^ ? ' l ^ ^ ^ " bic kaiscrl. russische Regierung
Mm, ,77^) '"6 sämnttlichcr hicrortigen Konsulate im
vm7 U ^ daß sie dic
und in ^ I ^ " " neutraler Staaten augckauftcn
gcblicbcnVn ^ .""^ ^ ^ " ^ des Ausfuhrvcrbots licgen
ubernclnnen w c r d c ! " " " ' " ' ^ " " ' dcn Ankaufspreis

^̂ "i ̂ e^ii!it^kom,V""^ " ^ ^ ""^ ^ " ' ^

»oglcich einige Getrcidevonäthe konsignirte, obne jedoch
l'en Beginn ibrcr Operationen ku»d;umachen, oder für
die Anmeldungen einen Präklusivlcrmin ' festzusetzen.
Die Kommission bccilte sich, den angemeldeten Roggen
für das Militärärar sogleich zu requirircn, die konsi'
gnirten Wcizenpatthicn aber beließ sie in den Privat-
magazincn. Nach kurzer Wirksamkeit löste sich die
Kommission wieder auf, weil mittlerweile in St. Pe»
tcrsburg die Ansicht geltend wnrde, daß die Ueber-
nahme dcr Gctmdevorräthe in Odessa nicht als cine
Kricgsopcration, sondern als Administrationsmaßregel
zn bctrachtcn sci. — Währcnd der Zeit ihrcr Wirk«
samkcit hatte dic Kommission nur etwa 40.000 Tschct«
wcrt Gctrcidc konsignirt, davon aber nnr an 6000
Tschctwcrt faktisch übcrnommcn. Seitdem gcrieth die
ganze Verhandlung ins Stocken, und crst vor rinigen
Tagen wnrde cmc ncuc Kommission zu dicscm Behufe
cingcsctzt, wclchc aus dcm Stadtgouocrucur General
Krnscnstcrn, dcm Maire Cortazzi und dcu 5^auftc:ltcu
Ettlinacr, Papndoff, Rulli und Radocanachi bcstcht.

Dicscr Kommission wurdc das Vcrzcichniß, wcl«
chcs die crstc Militärkommission vcrfaßt hatte, als
Grundlage ihrcr Arbcitcn übergcbcn, und nun verlau-
tet, daß nur jcnc Gctrcidcqnantitätcn, wclche bci jener
ersten Kommission angemeldet wurden, von dcr Rc>
gicrung übcrnonnuen werden würden.

Die Konsulate sind nicht dicscr Anstcht, und die
praktische Seite dcr Fraac ist ersichtlich, wcnn man
crwägt, oaß die crstc Militär-Komnnssion um 40.000
Tschctwert konsignirtc, ivährcnd wcnigstcns 200.000
Tschctwert Gctrcidc Eigcntbum von Üntcrthancn nen-
traler Staaten ist.

Endlich wurden die beiden ehemals zur englischen
Fregatte „Tigcr" gchörigen Pairbans niontirt und
aufgcstcllt. Dic Montirung derselben übernahm ein
hicsigcr deutscher Mcchanikcr, dcr die ihm übertragene
Aufgabe zur vollen Znfricdcnheit dcs Gcnickorps
vollzog.

Telegraphische Depeschen.
" T r i c s t , 23. August. Dcr für dcn königl.

prcnßischen Hof bestimntte Gesandte dcr Pforte, Ka«
mal Effcndi, ist hier eingetroffen.

" V e n e d i g , 2:i. August. Die Maisernte
wuroc in unscrcn Provinzen dlirch anhaltende Dürre
etwas beeinträchtigt, und genügt übrigens dem Ve-
darfc; dcsto crgicbigrr ist sic in dcr Lombardic aus-
gefallen.

" T u r i n , 22. August. Die Cholera tritt hier
srhr gcliudc aus; gcstcru kamcu N Erkrankungen und
8 Todcsfällc vor. I n Gcnna crcignctcn sich gcstcru
7A Erkrankungs- und ,̂3 Sterbcfä'llc; mithin schon
starke Abnahme.

' A t b c n , 1«. Auanst. Dcr französische Ge«
sandte gcht auf Urlaub. Dic Cholcra herrscht noch
in Pyräns.

^ B e r l i n , 26. August. Der Herr Minister»
präsidcnt wird heute nach Putbus sich begcben.

- D a n z i g , 24. August, Abcnds. Dcr >,Vul<
tnrc" ist angekommen; cr vcrlicß dic Flotte am 22.
in Lcdsund. Ein übrigcns nnwahrschcinlichcs Gerücht
wollte wisscn, die Franzosen würden von Vomarsund
eingeschifft wcrdcn. Im Gauzcn nichts Ncnrs. Unter
oen Franzosen herrscht dic Cholcra heftig.

Telegraphische Depeschen der »Triester Ztg.«
Bukares t , 22. August. (Vormittags, 9 Uhr.)

Omer Pascha ist feierlich eingezogen und hat auf der
Ebcnc von Kolcntina 10.000 Mann türkischer Trup«
pcn gemustert. Am 24. gcht er wahrscheinlich nach
Ursitschcny.

S t o c k h o l m . 22. August. Der gestrigen Audienz
dcs ncueu englischen Gesandten wird große Wichtig«
kcit beigelegt. Nachrichten aus Ledsnno vom 21. d.
;ufolge sind mehrere Kriegsschiffe dcr englisch - franzö«
sischcn Flotte angcblich nach Hangoe, im finnischen
Meerbusen, abgesegelt. Aus Vomarsund vom 21. wird
gemcloct, die Festung solle in dic Luft gcsprcngt uno
vcrlasscn wcrdcn. Baraguay ist noch hicr. Dcr Kom-
mandant Booisco und die gcfangcncn Offizicrc wer«
den nach Frankreich transportirt. Die Cholcra wü'
thet auf dcn Alandsinseln.

P a r i s. 26. August. General Lctang begibt
sich in eincr Mission dcs Kaiscrs übcr Wien zum
Obcrkommandantcn dcr östcrr. Okkupationsarmee in
dcn Fürstenthümcrn.

Die Festungswerke auf dcn Alaudsinseln werden
gcschlcift werden.

" Nachrichten aus Bombay reichen bis 20. Juli.
Dcr König von Onde strllt dcr englischen Regierung
ein Hilfskorps von 12.000 Mann Infanttric, W0l)
Mann Kavallerie und 100 Kanonen zur Vcrfügmia.
Nachrichten aus Cabul lauten in Bezug auf dce omr
stattfindrndcn rlissischeit Bemühungen ' " " l g " ^ 'm
igcnd. Auf dcr Vcngalciscnbabn hat .c ^ ' ^ t

stattgcfuudcn. Dic Piratcric cn den ch""!l,«/
wässern ninunt zu. ^ «

'.Uruct uno vertag vmi I . v. Kte imuayr üc » . ,,, ^ - ,, > , ,
"«rg m ^albach. ̂ . Verantwortliche Wedacteure: I . v. Hleinulayr ^ ^> " » »'



Börsenbericht
aus dem Abendblatte der österr. kais. Wiener-Zeitung.

Wien 25. August M i t t ags l Uhr.

Ohne daß irgend eine ungünstig lautende Nachricht bekannt
geworden wäre, war heute das Geschäft bis nahe zum Schlüsse
der Börse weniger lebhaft; Kaufaufträge waren auch nicht so
zahlreich cmgcla«fcn, säst alle Effekten erlitten einen, obwohl
nicht bedeutenden Rückgang „ . . < « , < , „ ^ .

2°/ im Anfange mit 8^'/ . . / . , Lotto-Anlehen ,mt 92'/,
notirt schloffen, als sich zuletzt die Kauflust wieder hob, erste
mit 85 G, und 92'/. " »3. «, , . - ^ ,

Emm analogen Verkauf nahm dcr Verkehr „ i Devlscn.
Vei qrößercm Vcgelirc stellten sich diesclbnt im Vergleiche zu ^
den gestrigen Schlußkurse etwas höher, immer aber noch nie-
driger, im Vergleiche zur Notirnng der Wecbsclprcift im Beginne
der gestrigen Vörft.

Am Schlüsse blieb kurzes London 11.27 V.
Amsterdam —, — Augsburg I !? ' / . - —- Frankfurt 1l7,

— Hamburq 86' / . Brief. — Livorno —. — London 11.26,
Brief. — Mailand 1«?'/,. ^ Paris 137'/.. ,
GtaatSschuldverschreibungcn zu 5"/ , 85—85'/.

detto „ 3. L. „ 5 ' / . 9 5 - 9 «
dctto Gloggnitzcr m. R. „ 5 7« »> —91 V.
detto „ . ^ ' / . 7 . 73 7 , - ^
detto ., " ^7« «6-«6'/ .

Vtaatssch. v. I . l 350 init Nückz. 5 «/̂  «9 ' / ,-90
detto 1852 „ 4 7° 86'/,-87 !
detto „ 3 7. 51-51 7.
detto „ 2 7.7« 42 7 . - ^ 2 7.
detto ,. 1 7 . I?'/.-!?'/,

Orundentlast.-Ol'lig. 3?. Oester. zu 5 7. 8l 7 , - 8 2
detto anderer Kronländcr 78—79

Lotterie-Anlchen Vom Jahre 1834 22.1—22^
detto detto 1839 <51-13< 7,
detto detto 185^ »2°/.—92'7..

Vanco-Obligationen zu 8 7, 7. 56 7 , -57
Obligat. deS L. V. '^lnl. v. I . 135N zu 5 7« 93 7 , -94
Vank-'.'Micn mit Vezug pr. Stück 1272—127 t

detto ohne Vezng 1N50 —1055
dctto neucr Emission 1012—1 Nl^

Vscoinptcbai'k-Ntticn »,i 7 , -93 7,
Kaiser Fcrdinauds-Nordbahu 171'/.—172
Wien-Raaber 79—80
BMvcis-Linz-Günmdncr 262-2«^
Preßb. Tyrn. Giscnb. l . Emission 15—20

2. „ mit Priorit. 30 -35
Oedcnburg-Wien-Ncnstädter . 59 7, - 6 0
Dampfscsuff-Aktieu 580—582

dctto 12. Emission 558—560
dctlo des Lloyd 545—550

Wiencr-Dampfmühl-Actim 12«—130
Lloyd Prior. Obüg, (in Silbn) 5 7« - 9 6
Nordbcchn detto 5 7« — «<»
Gloggnitzcr dctto 5 7, «^-t i2'/ ,
Donau-Dampfschiff detto 5"/, 81—86
Eomo Nmtschcine l^—14 7.
Gsterh/.zy 40 si. Lose 84 7 , -85
Windischgrätz-Lose 2i) 7 . -29 7,
Waldstein'schc .. 29-29 7.
Keglevich'sche „ 10 7.—10 7,
Kaiserl. vollwichtige Dukaten-Agio 2«. 7 , - 2 1 7.

Telegraphischer Kurs - Vericht
der Staatsp.ipiere vom 26. August 1854.

Staatsschilldv^schvcibungeii . zu 5pEt. (in CM.) 85 3/16
detto „ ^ l / 2 „ „ 74 3/4
dctto „ H. „ „ 663/4

Darlehen mit Verlosung v. I . 1839, für 100 st. 13«,
Aktien dcr Niedcrösterr. EScomptc-Ge-

scllschaft pr. Stück zu 500 1. . . . 470 f l . in C. M .
Lotto-Änlehcn v. I . 1354 92 3/4 fl. in V. M .
Banf-Acticn pr. Stück 1279 si. in C. M .
Aktien dcr Kaiser Ferdinands»Nordbahn

zu 10U0 f l . (5. M . getheilt . . . . 1722 1/2 st. in C. M .
Aktien der öftcrr. Donau-Dampfschiffahrt

zu 500 fl. E. M Z80 fl. in C. M.

Wcchsel-Klirs vom 26. August 1851.
Augsburg, für 100 Guldm Cur. Guld. 11? Uso.
Frankfurt a. M . (nir 120 ss. südd.Vcr-)

eins Währ. im 24 l/2 ft. Fuß, Guld.) 116 5/8 3 Monat
Hamburg, für tt>0 Mark Banco, Gulden 85 3/4 2 Monat,
London, für 1 Pfund Sterling, Gulden 1l>23 . Z Monat.
Mailand, für 300 Ocsterr. Lire, Gulden 115 7/8 2 Monat
P«ris für 300 Franken . . Guld. 137 l/4 2 Monat
Bukarest, für 1 Gulden . . . par» 236 31 T. Sicht.

G o l d - und G i l b e r - K u r s e von, 26. August 1854.
Brief. Geld.

Kais. Münz-Dukaten Agio . . . . 22 21 3/4
dttto Nand- detto , 2 l 1/2 2 1 1/4
Napo lconsdVr 9 .12 9 .10
E c u m a i n s d'or „ . . . . 16 .10 16 .6
Friedrichs d'or „ . . . . 9 2 2 9.20
Preußische „ 9 .Z8 9 .36
« n g l . Sovereigns 11 .32 11.30
R u y . ^mpcr ia lc . . . . 9 2 6 l> 25
AN" , ' . . . ' 313/4 313/4

K. K. Lottoziehungen.
I n Gratz am 23. August 1854:

30 ^ . «2. 8N 39
Dic nächste Ziehung wivd am O. September

1854 I-' Gratz gehalten werden.

I n M i " , am 23. August 1854:
, 3 79. 8. 16 2tl.

Dic nää)ste Ziehung wiro am U. September
1854 ln Wien gehalten werden.

Getre id - Durchschnitts - Preise
in Lmbach am 23. August «854.

M»Mp«!se, M a g H " '
E i n W i e n e r M c t z e n ^ ' '

f l . j k r . !> fl. > k r . "

W e i z e n . . . 6 4 5 ^ 7 3 0
K u k u r u t z . . . — __ > 4 1 2
H a l d f r u c h t . . — — 5 4 0
K o r n . . . . — - ^ 5 2 0
G e r s t e . . . . - — 3 2 0
H i r s e . . . . — — 4 3 6
H e l d e n . . . — — ! 4 1 2
H a f e r . . . . — — > 3 —

Fremden - Anzeige
der hier Angekommeneu und Abgereisten.

Den 25. Augus t »854.

Hr. Karl Slippantschicch, k. k. Statchastei-e,-
Adjunkt, von Trieft nach Krainblug. — Hr. Johann
Flis^k — und Hr. Anton Carblis, k. k. Offiziale; —
Hl'. Kai ! ̂ ang, Konzipist, — Hr. Josef Farkas, k.
t. Finan^beamte; — und Fr. Maria Hausmann,
Poftossizials'Gattin . von Trieft nach Gratz. — Hi'.
Fienßen, k. pieuß. Eisenbahnbetriebs-Kontrolleur ^ —
Hr. Ma.litm'Iiai, Rombei^, Kaufmann; — Hr, Chan
Kirker, griechischer Handelsmami, — und Hr. ?ldo!f
Heider, Sprach- mid Munklehre!', von Trieft nach
Wie,,. — Hr. Cduard Nittcr o. Echcnch, k. k. Se-
tretar, von Wien nach Mailaxd. — Hr. Hermann
Wundeier, k. baierischer Nec îerungs »Alsessor, — und
Hr. Jakob r>, Bauer, k. baierischer stadtischer Ge-
meinderath, vo>, Gratz nach Trieft. — Hr. D r . Kiitc-
liü^er, P-ioalier — und Hr. Johann Haußer. Ar-
chitekt, von Gral) i^ch Venedig. — H>'- Eduard Neu.
meifter, t. k, Beamte, von Wie«, nach Zaia. — Fr.
Gabiiele Beden, Nachs«Gattin, von Wico „ach S ^ -

lato. Hr- Georg Carciotti, Besitzer, v?" T'^st
„ach Bn'ln». — H>. Luigi Corbelli, Besitzer, poi!
Trieft nach Plag.

Z. l3!t4. (3)
Befctzullss der L e h r e r stelle an dcr

evaitgelischen Schule in Laibach.
Bei del,- neu errichteten Schule der evange-

lischen Gemeinde H- und A. C. in Laibach kommt
die Lehrstelle zu besetzen. Lehrgegcnstande sind
die Elementarw'ssenschaften, nämlich: Religion,
^escn, Schreiben, Rechnen, deutsche Sprache
u. s, w. ; der jahrliche Gehalt dei 26 — 3 t t
wöchentlich zu ertheilenden Stunden ist auf 3 W si.,
D r e i h u n d e r t G u l d e n , festgestellt.

Diejenigen Lehr- oder Predigtanttö-Kandida-^
ten, welche nach der politischen Schulverfassung'
ihre Qualifikation auszuweisen vermögen, und
sich um diese stelle bewerben wollen, haben sich
mit ihren Bewcrdungsgcsuchen unter Beifügung
der erforderlichen Moralitats- und Kenntnißzeug-

msse bis zum 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 5 4
an den Vorstand der evangelischen Gemeinde in
^aibach z" wenden, und sich über ihre Confess
sion auszuweisen.

Kandidaten der evangelischen Theologie H .
C. erhalten bei sonstiger gleicher Befähigung den
Vorzug.

Lcnbach den I » . August I854 .
Das Präsidium des Vorstandes der evangel.

Gemeinde in Laibach.
Gustav H e i m a n n , Th . E l z e , Pfarrer.

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n -
scha f t s - G l ä u b i g e r .

Vor dem k, k. Bezirksgerichte Drachenburg in
Untersteicrmark haben alle Diejenigen , welche an die
Verlassenschaft des den 9, August 1854 verstorbenen
Krumers Io jc f Mcsttschck in Kopreinitz, als Glaub,
ger eine Forderung zu stellen haben, zur Anmeldung
und Darthuung derselben den 7. September 1854
Vormittag um 8 Uhr zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu über-
reichen, wiorigenö diesen Gläubigern an die Vcr^
lassenschaft, wenn sie durch die Bezahlung der

angemeldeten Forderungen erschöpft würde, keln
weiterer Anspruch zustande, als in sofern ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Drachenburg am 16. August 1854.

Z ' 3 3 1 . (3)

L i z i t a t i o n
von Wein und Krämerwaren. ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Drachenbu-g'"
Untersteiermark wird hiennt bekanntgegeben, daß^
zum Verloste des zu Kopreinitz verstorbenen Kl'a'
merö Josef Mesttschek gehörigen 42 Eimer 1853g"
Weine und verschiedene Kräm»rwaren, im 3̂ '
richtlich erhobenen Schatzungswerthe pr. 6 4 1 ' ^
43 kr., am 4, September d. I . und im erftl'
derlichen Falle die nächstfolgenden Tage im L>zl'
tationswege gegen gleich bare Bezahlung wtt'^
veräußert werden, wozu Kaufslustige hiemit elN-
geladen werden.

Drachendurg am l 7 . August 1851 .

Z. l34t . (2)

Ankünd igung . .
I n dem stark besuchten Gast- und B r ä u l ) ^

zum »goldenen Löwen" in Neustadt! wild ^
^verrechnender Kellner, welcher jedoch einiges ^
Imogen besitzen müßte, unter sehr v o l t h e i l ^ ^
, Bedingungen sogleich aufgenommen, unv .
über persönliche oder portofreie Anfraß"

^ klarung ertheilt.
! Neustadtl am 22. August 1854.

F r a n z S k a r e r n e ^

Z. ! 3 l 9 . ( ' )

U n ̂  e i K e.
Das Haus Nr. 40 auf der "̂ .

tern Polana sammt dabel deff"^
chem Garten ist auS fmer ^ "
zu verkaufen. Kausiustiae könn
das Nähere beim HauseigenthU"»
im nämlichen Hause erfahren^^,

Z. 1355. l l ) , .

Im Magazin des I . N. PlalnH
Haus-Nr. 15^, wird Zucker ""
Kassel) bei Abnahme von Ä P'"'
bllllg verkauft. .d

'Auch wird daselbst Sllber- " ^
Gold: Münze zum Tageskurs ""
Triester-Börse gekauft. ^ . ^ ^

W a r n u n g. ^
Unterzeichneter gibt hlernm ^

kannt, daß er sich geqen jedes ^ ,
gen auf seinen Namen auf das ̂  >̂
drückllchste verwahrt, indem er
Nlchts emsteht, noch Zahler lp.ch.

V l lo is P a r a l ^ p " ^

Ein Fräulein, welches im ^ ^ ^
sowohl theoretisch als prak l l ^ ^^
kommen ausgebildet, wunM
terricht zu ertheilen. ^ ^ '

Anzufragen am Iakobspl'^
143, 2. Stock.

Z 1343 (2) ' k / l l c h ^

Die k. k. pr. La lba^
Zucker - Raffinerie w .
essekt. Zwanziger m s.^
ßerenundklemerenD" st
gen nach dem i e w F
Tageskurse von Tuw



Enyeichnungcn nuf das National-Anleheu.
xxvil.

B e i der La ndeshäuptkasse in La id ach.

G u l d e n
Bereits nachgcwics. Einzeichn. 1,343.78ft
Hr. Georg Dolliner, pensionirtcr k. k.

Professor 250
„ Dr. Karl Vessel, k. k. Bezirksarzt 150
„ Franz v. Mui l , k. k. Ingenieur 300
,/ Franz Paulin, Aushilfsbeamte bei

der k. t. Steuer-Direktion 50
„ Konrad Paulin, Spcditionsbcamte 50
„ Johann Pleschko, Sicbmacher 200
„ Jakob Zhernc, Hausbef. l00
„ Anton Brcsquar, dto. 200
„ Iohanl, Miklauz, dto. 100
Die ?llois Ramutha',chc Exekutionsmasse l 30
Fr. Helena Salochcr 290
Die Kaspar Kandutsch'sche Verlaßmasse 20
„ Erben der Theresia Schwindel 230
,, Maria Etcrgar'schen Erben 20
„ Michael Melong'sche Exekutionsmasse 20
Hr. Mathias Stalzcr 49
„ Heinrich Offermann 20
Die Stefan und Maria Mandizh'sche

Erckutionsmassc ' 50
Hr, Johann Gajo, Korrespondent ,00
„ Josef Morak ,80
D>e Erden der Theresia Schwind! 640
„ Marenzhizh'scke Pupillarmasse 90
Ein gerichtliches Depositum nach Hrn.

Erasmus Grafen v. Lichtende^ 80
Dcr Plimlis Orad'sckc Verlaß 160
Die And. Lukm^nn'schc Exekutionsmasse 20
„ Gemeinde Dobrova 40
Fr. Theresia Pauer, St . Peters.-Vor.-

stadt Nr. 12 500
m » ^

Summa 1,347.8 l0

B e i dei k, k. S a mm lungska sse in
Ad elsb erg.

G u l d e n
Bereits nachgewies. Einzeichnungen I l 250
Hr. Anton Schelle, Grundbes. 20
„ Martin Iscdanz, dto. 20
„ Blas Schelle, dlo. 20
„ Anton Glasher, dto. 20
„ Lorcnz Penko, dto. 20
„ Andreas Schigman, dto. 20
„ Kaspar Vadnou, dlo. 20
„ Mathias Penko, dto. 20
„ Andreas Dcvet, dto. 20
„ Franz Schabez, dto. 20
„ Anton Kaüster, dto. 20
„ Anton Moshina, dto. 20
„ Franz Schorz, dto. 20
„ Martin Volle, dto. 80
„ Johann Schell,', dto, 20
„ Johann Kalistcr, dto. 40
„ Geoig Ipauz, dto. 20
„ Fr^nz Sadnic,, dto. 60
„ Josef Wcrgo^h, dto. 20
„ Stefan ^ostjanzhizh, dto 20
„ Stefan Bosti'inzhizh, dlo. 40
„ Blas Wolle, dto. 20
„ Franz Faidiga, dto. 20
„ Franz Glashcr, dto. 2l)
„ Blas Milharzhizh, dto. 20
„ Mathias Glashcr, dto. 20
„ Barthl. Moschina, dto. 20
„ Matthäus Bolle, dto. 20
„ Barthl. Blascher, dto. 20
„ öukas Wolle, dto. 20
„ Lorenz Auzin, dto. 2ft
„ Anton Bolle, dto. 20
„ Andreas Wolle, dto. 20
„ Johann Bolle, dto. 20
„ Johann Bergozh, dto. 20
„ Franz ^cheuko, dto, 20
„ Thomas Douq.ni, dto 20
„ Balthl, Mauer, dto ' 20
„ Anton Mauer, dto «a
„ Barthl. Wck^r, dto. y"
„ Josef Dougan, dto. "
„ Blas Bolle, dlo. 20
„ Lukas Wolle, dto. 20
„ Lukas Schabez, dto. 20
„ Jakob Pttenizh, dto. 20
,, Simsn ^chadez, dto. ^
„ Georg Vodapiuz, dto. 20
,, Lukas Udovizh, dto. 20
„ Thomas Zhclhar, dto. 20
„ Michael Roltar, dto. 40
„ Johann Schabez, dto. 40
„ Blas Domine, dto. 20
„ Valentin Zhelhar, dto. 20
„ Anton Orashem, dto. 20
„ Valentin Shittko, dto. 20

(Z. Laib. Zeit. Nr. l96 v. 28. Aug. 1854).

G u l d e n

Hr. Andreas Pcrenizh, Giundbls. 40
„ Lukas Shittko, dto. 40

, „ Andecas Zhesnig, dto. 20
„ Geoig Solmann, dto. 20
„ Anlon Shittko, dto. 20
„ Jakob Smerdu, dto. 20
„ Thomas Fattur, dto. 40
„ Kaspar Pousin, dto. 20
„ Martin Slauz, dto.' 20
„ Kaspar Glashcr, dto. 40
„ Johann Pavlovizh, dto. 20
„ Barthl. Abram, dto. 20
„ Jakob Dckleva, dto. 80
„ Martin Smerdu, dto. 20
„ Anlon Kiistan, dto. 40
Fr. Ursula Müharzhizh, dto 20
Hr. Andreas Shittko, dto 20
„ Georg Likon, dto, ' 20
„ Matthäus Smerdu, dto. 20
„ Josef Moshina, dto. ' 20
,, Anton Smeidu, dto. 20
„ Andreas Shilko, dto. 20
„ Mathias Zhelhar, dto. 40
„ Michael Moshina, dto. 20
„ Franz Zhcrnazh, dto. 20
„ Anton Zhell,azh, dto. 20
„ Kaspar Milharzhizh, dto. 20
„ Mathias Krishaj, dto. l00
„ Lukas Orashsm, dlo. l00
,, Johann Samson, dto. 50
„ Matthaus Gorup, dto. 20

^, Anton Vadnou, dto. 20
„ Josef 8hesni^, dto. 80
„ Valentin Milharzhizh, dto. 20
„ Barhl. Schabez, dto. 20
„ Johann Zhcsnig, dto. 20
,, Stefcn, Vadnou, dto' 20
„ Franz Gorupp. dto 20
" Matthaus Wi5jak,'dto 20
,/ Jakob Fattur, dto. ' 20
„ Thomas Molk, dto. 20
„ Josef Vadnou, dto. 20
„ Matthäus Vadnou^ dto 20
„ Matthäus Sormann, dt'o 20
., Mathias Sadnig, dto. ' ,50
„ Franz Klcmcnz, dto. ,00
„ Paul Zhezh, dto. 40
„ Franz Vodopiuz, dto. 20
„ Anton Krajnz, dto. 40
„ Michael Mauer, dto. 20
„ Anton Zhernazh, dto. 50
/, Anton Mauer, dto. 40
„ Johann Ambrosch, dto. 40
„ Matthäus Klemeuz, dto. 20
., Ferdinand liiborio, Geschäftsleiter

der Bauuntcrnehmung Klein 1209
- „ Josef D>cn'g, Post^dininistrator 100

„ Frudlich Schlaft, Tclegr.Ossizial 100
,. Johann Ml'iclhofer, Telear-Aufs. 60
„ Franz Slivar, Grundbes. ' 20
5. ^osef Sajoviz, dto. 20
Fr^Anna Dreischok, Private 300
», ^ohamia Strenar, Gnmdbcs l^0
Hr^ Andreas Deklcva, Weißgärbermst. 100
„ Johann Maruschizh, Grundbes. 20
„ Andreas Petrouzhizh, dto ^0
„ Paul Iurza, dto. 20
„ Martin Bisjak, dto. 20

Summa 49.390

A e i m k. k. S t e u e r a m t e in Neus tad t ! .

G u l d e n
Hr Karl Ienkner. Handelsmann 500
„ ^ranz Plrz, Hausbes 50
„ Johann Pollak, Handelsmann 500
,. Anton Hozhevar, Hausbcs. 160
^r. Franziska Nedi, dto. 400
Hr. Karl Seifert, dto. 300
sr. Maria Icralle, dto 20
Hl^ Franz Lepitsch, dto. 50
^ Al""." Klcmenzhizh, Grundbes. 100
3r. Aio,„a Gräber, Hai.sbes. 20
„ Anna Vldiz, dto. 20
„ Mathias Florianzhizh, dto. 20
,/ sranz Na über, dto. 20
„ Josef Kulloviz, dto'. 100
„ Franz Sagoiz, dto. 20
„ Ioscf Kutail, dto. 20
„ Florian Novak, dto. 20
„ Johann Duller, dto. 80
„ Karl Schwinger, dto 20
" ^>sef Salloker, dto ' ^ 20
,, M.chael Grailand, dto. 40
^ b . " e s t a R i M i , dto. 40
" Martc, Iankcl, dto. 20

„ Anton Seunig, dto 40
Barthl. MoHz, dto. 4"

G u l d e n
Fr. Anna Cesar, Hausbes. 20
„ Agnes Mogolizh, dto. 20
Hr. Lukas Vidiz, dto. ,00
„ Fioli.ul ^chcniza, dto. 50
„ Florian Semen, dto. 40
„ Johann Reich, dto. 20
„ Franz Illoschli, dto. 100
,, Valentin Kostnig, dto. 100
Fr. Feri Schissrer, dto. 120
Hr. Anton Nohrmam», dto. 200
Fr. Fani Jesslnko, dto. 200
„ Katdalina Kalzliizh, dto. 150
Hr. Alois Jenizl), dto. 60
Fr. Anna Zeßar, dto. 20
Hr. Johann Gorenz, dto. 100
„ Johann Korazdin, dlo. 20
,, Franz Luser, dto. »50
Fr, Maria Ifssenko, dto. 60
Hr. Valentin Hirsch, dto. 20
„ Sebastian A^zhin, dto. 20
„ Johann Mirlizh, dto. 20
,. Jakob Ocndorizh, dto. 20
Fr. Gertraud Vidmar, dto. 20
Hr. Mathias Saller, dto. 20
Fr. Antonia Schager, dto. 20
Hr. Simon Biunner, dlo. 20
„ Marti i, Stange!, dto. 20
„ Petcr Supanzhizh, dto. 20
„ Josef Schekula, dto. 50
„ Sebastian Werfer, dto. 20
„ Franz Buzher, dto. ö0
Fr. Franziska Treo, dto. 50
„ Iosefa Murgei, dto. 20
Hr. Johann Nosmann, dto. 40
„ Sigm, v. Pilbach, Handelsgesell,

schafter 100
„ Franz Sattner, Hausdes. 20
„ Lorcnz Fischer, dto. 20
Fr. Kalhi Kn'fchmann, dto. 20
Hr. Anton Vouk, dto. 20
„ Johann Haulig, dto. 20
„ Andreas Iaklizh, dio. 20
„ Andreas llrschizl), dto. 20
Fr. Ursula Pododnig, dto. 20
„ Iohan,ia Ilsscilko, dto. 50
„ Maria Duller, dto. 29
Hr. Simon Schwarz, dto. 20
„ Georg Prcbanizd, dto. 20
Fr- Maria Supanzhizh, dto. 20
„ Margarclh Kuzler, dto. 20
„ Margarelh Bodizh, dto. 20
Hr. Anton Innz, dto. 20
„ Franz Naschizh, dto. 20
„ Johann Paul Mahorzhizh Handels-

lNtlNN 500
„ Mathias Schoklizh, Hausbes. 40
Fr. Maria Krall, tto. 40
Hr. Pl'ter Naschizh, dto. 20
.. Georg Petrizh, dto. 40
Fr. Helena Ainiher, dto. 20
Hr. Jakob Penne, dto. 20
„ Karl Molina, dto. 20
Fr. Elisabeth Wolf, dto. l00
„ Maria Kinsky. dto. 2tt
„ Maria Plbernik, dto. 20
„ Maria Novak, dto. 20
Hr. Josef Nudesch, dto. 20
„ Johann Kostrin, dto. 20
„ Alois Andrae, dto. 20
„ Mathias Kastiga, dto. 20
,, Franz Papksch, dto. 20
Fr. Gertraud Pizigas, dto. 20
Hr, Anton Kuß, dto. 20
Fr. Maria Schiffrcr, dto. 20
Hr. Franz Benedikt, dto, 20
,, Johann Noth, k. k. Bezirksrlchter 600
,'' Josef Sckurga, k. k. Ger.-^unkt 300
„ Johann Aschmann, dto. ovv

Fr/nz Sorko, k. k. Grandbuchsfud«r 300
" Kaspar Dobrauz, k. k. Ger.Kanzl.st l00
,. Josef Suppanzdizh, dlo. 200
„ Franz Brzesky, k, k. Genchtsvollz. l20
„ Anton Koslcuzher, dto. l00
„ Markus Prcmcrou, dto. 100
Fr. Anna Rabenstein, Spenglmn 60
Hr. Josef Sever, Hausdes. 20
„ Andreas Noitz, dto. 20
„ Michael Kastelliz, dto. 20
Fr. Margaret!) 9lovak, dto. 20
Hr. Martin Uhan, dto. 20
„ Georg Mahrn, dto. 20
„ Wendelin Küssel, Spengler 2ft
Fr. Anna Schurga, Hausbes. 20
Hr. Martin Kirn, dto. 20
„ Mathias Pauz, dto. "
Fr. Anna Fink. dto. 20
„ Anna Iersche, dto. 20
Hr. Josef Schcpitz, dto. 20
Fr. Maria Suppan, dto. 20
„ Maria Trampusch, dto.



Gu lden

Fr. Ulsula Bukouz, Hausbes. 20
Hr, Franz Rinsky, dto. 20
„ Kaxl Mayer, dto. 20
„ Franz Kristof, dto, 20
„ Jakob Michora, Backer 40
Fr. Maria Horvath, Hausb. 20
Hr. Nikolaus Noll, Scbn«id«lMlist« 20
„ Josef Sorre, Hausbts. 20
Fr. Iosefa Pototcr, dto. 20
Hr, Josef Rizinger, dto. !00
„ Josef Kraus, Mädchmlehr« »00
„ Andreas SeNat, Hausbes. 20
Fr. Anna Iancschizh, Köchin 50
Hr. Josef Lumpert, Grundbes. 50
„ Illhaim Schelesnig, dto. 50
„ Mathias Mikolizh, dto. 40
„ Josef Urana, dlo, 40
„ Michael Kosez, dto. 2»
„ Franz Sadnig, d!o. 40
Fr, Anna Schaschek, dto. 40
Hr. Anton Novak, dto. 5»
„ Georg Salier, dto. 20
„ Anto» Krajnz, dto. 40
„ Georg Skcrl'cz, dto. «0
„ Anton Pousche, dto. 20
„ Johann Neyer, dto. 20
,, Martin Schurr, dto. 20
„ Jakob Medic, tto. 50
„ Simon Führer, dto. 60
„ Franz Turk, dto. 20
„ Tho,»as Turk, dto, 20
,, Alexander Bruder, dto, 20
„ Franz Ekerbez, tto. 20
„ Johann Ich.inz, dto. 20
„ MalhiaZ Mrak, dto. 20
„ Franz Mcdlc, dto, 50

, „ Michael ?,mbroschizh, dto. , 20
„ Johann Kraschouz, dto. 20
„ Narthl. Lampnt, dlo. 40
„ Lukas Paulizh, dto, 20
„ Johann Korafina, dtg. 50
„ Jakob Lugschizh, dto. 20
„ Josef Brulz, dto. 50
„ Franz Dcschelan, dto. 20
„ I '̂sef Deschelan, d!o. 20
„ Lorenz Krajnz, tto. 30
„ Andreas Gollob, dto. 20
,, Johann Pauli», dto. 40
,, Florian Noschizh, dto. 40
„ Georg Vouko, dlo, 20
„ Joses Paulizh. dto. 20
„ Johann Pclko, dto. SO
„ Georg Mikolizl,, dto. 5«
„ Johann Vouk, dlo. 40
„ Franz Snanz, t lo. 80
„ I»hai>» Pvuschc, dto. 4»
,. Ignaz Mikcz, dto. 40
„ Martin Paulin, dto. > 6V
„ Franz Snanz, dlo, 20
„ Ioh. in, B^'izh, dto. 2«
„ Bernhard Slcikouz, dto. 20
„ Ioscf Eijauz, dto. 40
„ B^rthl, Bouko, dto. 20
„ Wenzel Opiz, dto. «0
„ Iuhan» Vouko, dlo. 60
„ Maihias Vouzhiak, dto. 40
„ Malhias Snanz, dto. 20
„ Franz Ambrosctiizh, dto. 40
„ Lukas Sorre, dto. 20
„ Valintin Kovazhizh, dto. 40
„ Johann Mcdle, dlo. 40
Fr. Apollon!a Gornig, dto. 20
Hr, Johann Zöllner, dto. 50
„ Michael Bl'zbck, dlo. 20
„ Auto» Godi»a, dtu. 40
„ G.org Fronzhizd, dto ' »00
„ Maihias Räuber, dto. 4«
,. Iohan,, Blaschizh, dto. 20
„ Thomas Iaklizh, dto. 20
., MalhiaZ Schinkonz, tto. , 20
„ F>anz Eckaschek, dto, 40
„ Math, Schosmann, dlo 20
„ Ioscf Pipan, dto. 40
„ Stefan Scunig, dto. 40
„ Marti,, Kira, dlo. »0
„ Kaspar Brulz, dto. 20
„ l'orcnz Kleider, dlo.' 40
„ Kaspar Luser, dto, gy
„ Georg Bililz, dto. 40
„ Nikolaus Luscr, dto. 40

G u l d e n

Hr. Peter Boschizh, Grundbtf. «0
„ Anton Schusierschizh, dto. 40
„ Johann Vonde, dto. 40
„ Johann Berkopez, dto. 40
„ Johann Boschizh, dto. 40
„ Barlhl. Luser, dto. 40
„ Math. Luser, dto. 20
„ Johann Stcrbcnz, dto. 20
,, Jakob Gaswoda, dto. 40
,, Johann Luser, dto. 20
„ Thomas Rolich, dto. 20
„ Iofef Laser, dlo. 20
„ Kaspar IeNer, dto. 20
„ Marlin Trontel, dto, 40
„ Michael Lugschizh, dto. 20
„ Josef Mikez, dto. 20
„ Thomas Wouko, dto. 20
„ Anton Gollob, dto. 40
„ A»ton Bann, dto. 20
„ Math, Zhudauan, dto. 20
„ Michael Lugschizl), dto. 20
,, Andreas Novak, dto, 20
„ Johann Skerbcz. dlo. 20
,, Johann Puschauz, dto 20
,, Jakob Novak, dto. 20
„ Johann Eljauz, dto. 40
,, A-ilon Erjauz, dto. 40
„ Johann Mikez, dto. 20
Fr, Margarelh Nasan, dto. 20
Hr. Ioscf Grubar, dlo. 20
„ Johann Wonzhiak, dlo, 20
„ A>cr Rack, dto, 40
., Johann Wampcl, dlo. 20
„ Franz Klevizhc-r, dto. 20
,, Franz Penza, dto. 40
„ Franz Klcvizhar, dto. ^ 40
,, Barthelmä !Uirzhcq, dto. 20
,. Kaspar Mailinz, Pfarrer zyv
Fr. Anna Horwat, Köchln >00
Hr. Franz Hönigmann, Schullchrei 100
„ Vinzenz Wnzher, Grundbes. ,90
,. Franz Prinz, dto. ,00
„ Franz Duller, dto. ^yy
,, I hann Gramer, dto. zy»
„ Martin Kastelliz, dto. 40
„ Josef Mede, dlo, 70
„ Johann Duller, dto. 200
„ Ioscf Kramcrschizh, dto, l00
., Josef Horvni, dto. 70
„ Johann Uscnik. dto. l00
„ Georg Redet, dlo, 20
„ Michael Jach, dto. ßy
„ Math, Pirz, dto. 20
Fr. Franziska Bukovz, dto. 20
Hr, Johann Klopzhar, 20
„ Johann Bukoviz, dlo. 20
„ Johann Elbeschnig, dlo. ,yo
„ Franz Kreis, dto. ,00
„ Franz Zesar, dto. ^ 9
„ Iosc! Parkel, dto. ,oy
„ Johann Oklescha,', dto. ^ ^
„ Johann Müller, dto. ,yn
„ Maihias Sajoviz, dto. ,yy
„ Johann Tmniz, dto. ,yy
„ Martin Schall!, dto. ,yo
„ Malhias Schiller, dto. 50
„ Johann Divoviz, dto. gg
„ Johann Tomiz, dto. gy
„ Jakob Smclizh, dto. 50
,, Michael Kl'kmann, dto, 40
„ Martin Schcniza, dto. ^y
,» Johann Iaklizh, tlto. 20
„ Ios.f Mahrn, dto. 20
» Mariin Merkusch, dto. 20
„ Josef Puzl, dto. 20
„ Jakob ONeschaN, dto, 20
„ Anton Derganz, dto. 20
„ Ioscf Mischizh, dto, 20
„ Iohan» Zhampa, dto, 20
,, Anton Kovazhizh, dto, 20
„ Franz Okleschan, dto. 20
„ Johann Schmalz, dto. zy
„ Franz Daroviz, dlo. 20
,. Barthl. Darouiz, dto. 20
„ Anto» Flics, dto. 20
„ Johann Bclle, dto. 20
„ Mathias Mischizh, dto. 2«
„ Iofef Mcglizh, dto. ,za
„ Ioscf Nerus, dto. ,0»
„ Franz Schetina, dto. 100

Gulden

Hr. Batthelma Kauscheg, Grundbes. 60
,, Johann Schctina, dto. 60
„ Math. Saje, dto. 50
„ Math. Mesajedez, dto. 50
„ Johann Gollob, dto. 40
„ Anton Dobcrdruk, dto. 40
„ Josef Gollob, dto. 40
„ Franz Schetlina, dto. 4V
„ Johann Glavan, dto. 40
„ Franz Saje, dto. 40
„ Johann Luser, dto. 40
„ Andreas Zampa, dto. 20
„ Gregor Gollob, dto. 20
„ Anton Schalomon, dto. 20
„ Michael Kristan, dto. 20
„ Franz Paulin, dto. 20
„ Jakob Springer, dto. 20
„ Josef Derganz, dto. 20
„ Franz Dcrganz, dto. 20
„ Martm Spellizh, dto. 20
„ Jakob Duller, dto, 20
„ Andreas Petrizh, dto. 20
„ Johann Sajoviz, dto. 20
„ Thomas Schalln, dto. 20
„ Josef Schmalz, dto. 20
„ Barlhelma Stulz, dto. 20
,, Martin Peleln, dto. 20
„ Iohan» Schmalz, dto. 20
„ Franz Terpinz, dto. 20
„ Jakob Schalumon, dto. 20
„ Johann Zcsar, dto. 20
,, Bias t!aurizh, dto, 20
„ Johann Slcrnad, dlo. 20 D
„ Ioscf Iagsche, dto. 20
,, Johann Dcrzher, dto. 20
„ Johann Dcroviz, dto. 20
„ Jakob Daroviz, dto. 20
„ Johann Asch, dto. 20
„ Josef Daroviz, dto, 20
„ Johann Tisoviz, dto. 20
Fr. Maria Wuzhar. dto. 20
Hr. Jakob Drenig, dto. 2«
„ Martin Schmalz, dto. 20
„ Mathias Duller, dto. 20
„ Johann Springer, dto. 20
„ Michael Werzhek, dto. 20
„ Michael Iagsche, dto. 20
,< Martin Springer, dto. 20
„ Martin Pirz, dto. 20
„ Anton Zimmerman», deo. 20 '
„ Math. K»es, dto, 2«
„ Johann Mahorzhizh, dto. 2«
„ Justs Sovan, Gültenbesitzer l00
„ Karl Kühn, Pfarrer !00
„ Johann Saiz, Nealitatenbesitzei !00
,. Michael Legan, Diurnist dei dei k. k.

Bezirkshauptmannschasl l00
„ Barthcl Krall, Grundbes. 20
,, Michael Lcnarzhizh, dto. 20
„ Martin Zimmermannzhizh, dto. 29
„ Johann Petez, dto. 20
„ Barthcl Wolle, dto. 20
„ Math, Bardovizh, dto. 20
„ Georg Muhrn, dto. 20
,' Franz Prinz, dto. 20
„ Franz Papesch, dto. 20
„ Barthe! Iaqsche, dto. 20
., Johann >ücz!,on, dto. 20
„ Simon Luschina, dto, 200
„ Franz Krnschoviz, dto. 60
„ Anton Andcrlizh, dto. l50
Fr, Ursula «hlin, dto. 50 ^ ^
Hr. Anton Salloter, dto. 20 -WW
„ Johann Schemiza, dto. 20
„ Lorenz Peuz, dlo, 40
„ Johann Barbouizl,, dto. 20
„ Anton Hodnig, dto. 40 DDW
„ Franz Gregorzhizh, dto. «0 ^

^ „ Andreas Ivanzhizh, dto. <l>
i . , Johann Simonzhizh, dlo. ^ ^ ^ - ^ 7 a

Summa 2

Hiezu dic bercitö nachgewiesenen Einzeich'
nungen dcr übrigen k. k. Samm- ,§<>
lungskassen und St tueramter mit ^ ^

ergibt sich die Tota lsumme mit ><̂


